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Liebe St. Georg-
enerinnen und 
St. Georgener"
 
Weihnachten steht vor 
der Tür und dennoch 
können wir nicht von 
einer s! llen Zeit sprechen 
- im Gegenteil& Die Auswirkungen des durch den 
unverständlichen Angri' skrieg von Pu! n auf die 
ukrainische Bevölkerung sind in allen Bereichen zu 
spüren. Wir wollen jedoch die Ho' nung auf baldige 
Besserung und vor allem Frieden nicht aufgeben. 

Die Abhängigkeit gerade auch im Energiebereich 
veranlassen uns alle zum Umdenken. Projekte zum 
Ums! eg auf alterna# ve Energieformen sollten 
rela! v rasch verwirklicht werden. Damit wäre 
auch eine doch frühere Umsetzung der Klimaziele 
möglich. Die Verantwortlichen von Poli! k und 
Wirtscha%  sind jedoch aufgefordert, die dafür 
notwendigen Richtungsentscheidungen zu tre' en. 
Mit dem Einsatz von Fördermi( el, dem Bau der 
notwendigen Infrastruktur usw. könnten auch wir 
den Ums! eg beschleunigen.

Ich habe bei meinem letzten Bericht umfangreich 
über unsere Gemeindeprojekte informiert – daher 
heute nur ein paar kurze Anmerkungen:

Die Sanierungsarbeiten der Ortsdurchfahrt und die 
damit verbundenen Erneuerungen von Zufahrten 
und dem Gehsteig konnten abgeschlossen werden 
- ein großes Dankeschön gilt dabei vor allem dem 
Team der Straßenmeisterei Grieskirchen unter der 
Leitung von StrM. Markus Sageder, welcher uns 
bestmöglich unterstützt hat. 

Das Budget 2023 wird derzeit vorbereitet. Durch die 
steigenden Ausgaben und sinkenden Einnahmen 
wird es immer schwieriger, den Haushalt 
ausgeglichen gestalten zu können. 

Leider haben wir auch heuer wieder unseren 
Seniorentag absagen müssen. Gerade die 
Gesundheit unserer älteren Genera! on liegt uns 
sehr am Herzen. Die steigenden Corona-Zahlen 
haben uns jedoch veranlasst, diese Veranstaltung 
nicht in engen Räumen abzuhalten. Wir möchten 
jedoch mit dem Gutschein unsere geschätzten und 
verdienstvollen Senioren/innen beim Besuch von 
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Bürgermeister

einer unserer Veranstaltungen 
von Feuerwehren oder Vereinen 
unterstützen. Im kommenden 
Jahr möchten wir den Seniorentag 
sodann im Mai oder Juni (dann im 
Freien) abhalten und wieder ein 
paar ne! e gemeinsame Stunden 
zu verbringen.

Im heurigen September habe 
ich feststellen müssen, dass ich 
mein Bürgermeisteramt bereits 
30 Jahre lang ausübe. Ich möchte 
auch die Gelegenheit nutzen, 
mich bei allen, welche mich in 
meiner Tä" gkeit zum Wohle der 
Gemeinde unterstützt haben, 
zu bedanken. Die erfolgreiche 
Arbeit meiner Vorgänger haben 
wir gemeinsam fortgesetzt und 
in dieser Zeit sehr viel erreicht. 
Ich erlaube mir festzustellen, dass 
mit dem Neubau des Bauhofes 
und Feuerwehrhauses für die FF 
St.Georgen, der Sanierung des 
Amtsgebäudes und der Gestaltung 
des Gemeindevorplatzes, 
der Sanierung des Schul- und 
Kindergartengebäudes, dem 
Neubau des „Hauses der Musik“, 
der Errichtung von Spielplätzen, 
die jährlichen Straßensanierungen, 
dem Bau von Wohnungen, dem 
ersten OÖ. Inkoba-Projekt mit 
dem Wirtscha# spark Stritzing 
usw. sehr viel für unserem 
Gemeinde erreicht wurde. Weiters 
habe ich mich intensiv für den 
Hochwasserschutz im Tra! nachtal 
eingesetzt.

All diese Projekte habe ich vor allem 
nur dadurch umsetzen können, 
weil ich immer einen großar! gen 
Rückhalt seitens meiner Familie, 
dem alten und neuen Team der 
Verwaltung am Gemeindeamt, 
den Vertretern der Feuerwehren 
und Vereinen, aber auch den 
zahlreichen Mitwirkenden meiner 
Gemeinderatskollegen/innen 
gehabt habe. Euch allen gehört 

ebenfalls ein großes Dankeschön.

Da ich zwar nicht gerade ein großer 
Freund von div. Lobeshymnen bin, 
werde ich mich jedoch beizeiten 
mit allen Mitstreitern bei einer 
kleinen Feier zusammensetzen.

Die Ausübung dieses Amtes 
ist aber, wie viele anderen 
Führungsfunk" onen, nicht immer 
einfach. Gerade die letzten Jahre 
haben einiges abverlangt und der 
„breite Buckel“, welchen man für 
die Ausübung braucht, wird fast zu 
klein. Mich haben dennoch immer 
wieder die posi" ven Erledigungen, 
die breite Unterstützung und der 
Wille, für meine Heimatgemeinde 
St.Georgen posi" ves (auch wenn 
es nicht alle so sehen) erreichen 
zu wollen, gestärkt. Dieses Amt 
habe ich neben meiner Tä" gkeit 
beim Land OÖ. immer als ein 
„Hobby“ gesehen, welches man 
ausübt, solange man es gerne 
macht$ Es ist jedoch auch Zeit, 
nicht allzu lange der längst 
dienenste Bürgermeister im Land 
OÖ zu bleiben und daher möchte 
ich in nächster Zeit für eine 
geordnete Übergabe sorgen und 
diese auch einleiten. Ich hoffe, 
dass mein Nachfolger dieselbe 
Unterstützung bekommt.

Wenn wir den von mir so 
geschätzten „Spirit von 
St.Georgen“ als einen 
Zusammenhalt in vielen 
Bereichen, vor allem bei den 
Feuerwehren und Vereinen, aber 
auch durch die Unterstützung 
vieler Mitbürger/innen bei div. 
Vorhaben, aufrechterhalten, wird 
auch in Zukun#  noch viel Posi" ves 
für St. Georgen geschehen.

Es gehören jedoch noch die 
Weichen für einige wich" ge 
Vorhaben, wie der geplante Anbau 
des Schulgebäudes (Raum für 
Schulklasse und Krabbelgruppe), 
sowie die ho% entlich baldige 
posi" ve Erledigung unseres 
Widmungsverfahrens für den 
Neubau eines Feuerwehrhauses 
für die FF Tolleterau gestellt. Dies 
möchte ich noch auf Schiene 
bringen.

Ich bedanke mich nochmals für 
Eure Unterstützung und wünsche 
Euch allen einige besinnliche 
Stunden in der Adventzeit, ein 
frohes Weihnachtsfest und schon 
jetzt viel Glück und Gesundheit 
im kommenden Jahr"

Euer
Bgm. Karl Furthmair
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Stellenausschreibungen der Gemeinde St. Georgen bei Grieskirchen

Facharbeiter (m/w/d) 
für den Bauhof St. Georgen bei 
Grieskirchen

Rahmenbedingungen:
Vertragsbedienstete/r, unbefristet
40 Wochenstunden, GD 19.1 

Aufgaben:
Überwachungs-, Pflege- und 
Wartungsarbeiten; Winterdienst 
und Bereitscha! sdienst; 
Ortsbild- und Grünraump" ege im 
Gemeindegebiet; Verrichtung von 
handwerklichen Tä# gkeiten in den 
Gemeindeeinrichtungen; sons# ge 
Bauhofarbeiten

Krabbelstubenhelfer/in (m/w/d) 
für die Krabbelstube St. Georgen 
bei Grieskirchen

Rahmenbedingungen:
Vertragsbedienstete/r, befristet
29,5 Wochenstunden, GD 22.3

Aufgaben:
Unterstützung des Fachpersonals 
bei der Beaufsich# gung, 
Erziehung und Betreuung der 
Kinder; Teilnahme und Mithilfe 
bei Ak# vitäten mit den Eltern und 
bei Veranstaltungen; Mithilfe bei 
Reinigungsarbeiten und bei der 
Aufrechterhaltung der Ordnung

Gruppenführende pädagogische 
Fachkra!  (m/w/d) 
für den Gemeindekindergarten St. 
Georgen bei Grieskirchen

Rahmenbedingungen:
Vertragsbedienstete/r, befristet
40 Wochenstunden, KBP

Aufgaben:
Führung einer Kindergarten-
gruppe; Beaufsich# gung, 
Erziehung und Betreuung der 
Kinder; Teilnahme und Mithilfe bei 
Ak# vitäten mit den Eltern und bei 
Veranstaltungen

Die vollständigen Bewerbungen sind auf unserer Gemeindehomepage www.st.georgen.co.at bzw. auf der 
Amtstafel zu $ nden. 

Ihre aussagekrä! igen Bewerbungsunterlagen mit Urkunden, Zeugnisse und Berufsnachweise einschließlich 
aktuellem Lebenslauf mit Lichtbild reichen Sie bi% e bis spätestens 30. November 2022 beim Gemeindeamt 
St. Georgen bei Grieskirchen ein. 

Neue Mitarbeiterin im Gemeindeamt:

Monika Illk
 
Seit 19. September darf ich das 
Team der Gemeinde 
im Aufgabenbereich 
Bürgerservice und in der 
allgemeinen Verwaltung 
unterstützen.

Personal

Bei der Firma Haberfellner in 
Grieskirchen konnte ich sehr 
gute Erfahrungen über einen 
breiten Arbeitsbereich sammeln 
und durch meine jahrelange 
Tä# gkeit im Einzelhandel freue 
ich mich im Bereich Bürgerservice 
und Parteienverkehr den 
St. Georgenerinnen und 
St. Georgener in allen Belangen 
helfen zu können.

Mit meinem Mann 
Bernhard wohne 
ich seit 1994 in 
St. Georgen, 
erfreue mich an 
meinem Hobby der 
Imkerei und bin 
sehr gerne mit dem 
E-Bike unterwegs.
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Bürgerservice

No !allplan!„Blackout“

Eigenvorsorge:
Im Falle eines Blackout
(groß! ächiger, langandauernder 
Stromausfall) ist es in erster 
Linie wich" g, dass jeder 
Haushalt und Betrieb in 
St. Georgen eine Eigenvorsorge 
tri#   (Familienno$ allplan). 
Informa" onen dazu sind 
auf der Homepage des 
Z i v i l s c h u t z v e r b a n d e s 
www.zivilschutz-ooe.at und im 
Gemeindeamt erhältlich.

Gemeindeno !allplan:
Auch die Gemeinde arbeitet
an einem Blackoutno$ allplan. 

Du benö" gst im Falle eines 
Blackout Hilfe 
(Beatmungsgerät,...), kannst Hilfe 
anbieten (Notstromaggregat,...) 
oder möchtest an der Erarbeitung 
vom Blackoutplan der Gemeinde 
teilhaben? Dann kannst du 
dich gerne im Gemeindeamt 
(Tel.: 07248/62463) melden.

Illegale!Sperrmüllsammlungen

Die sogenannten 
S p e r r m ü l l s a m m l u n g e n 
durch vorwiegend 
ungarische oder rumänische 
„Kleinmaschinenbrigaden“ werfen 
jährlich wiederholt Probleme auf.

Grundsätzlich verfügen diese 
„Kleinmaschinenbrigaden“ über 
keine Sammlerberech" gung 
nach § 24 AWG und keine 
Sammlererlaubnis nach § 25 AWG, 
weshalb solche Sammelak" onen 
rechtswidrig sind. 

Es sind aber auch jene, die 
solche Waren vor die Häuser 
oder Grundstücke zur Abholung 

deponieren, in die P! icht 
zu nehmen. Sie dürfen nach 
§ 15 Abs 5 %  AWG 2002 ihre 
Abfälle ausschließlich einem zur 
Sammlung oder Behandlung 
Berech" gten übergeben. 

Abfallbesitzer, die sich daran 
nicht halten, riskieren im Falle der 
Weitergabe von nicht gefährlichen 
Abfällen an Nichtberech" gte 
eine Geldstrafe in der Höhe von 
450 Euro bis 8.400 Euro, bei der 
Weitergabe von gefährlichen 
Abfällen sogar weitaus höhere 
Geldstrafen. 

Straßen!und!Gehsteige!freihalten

Mit dem bevorstehenden 
Winter möchte die Gemeinde 
alle Anrainer erinnern, dass 
Bäume,! Sträucher! und! Hecken 
welche auf die ö% entlichen 
Straßen und Gehsteige ragen, 
zurückzuschneiden bzw. zu 
en$ ernen sind, damit ein 
ordnungsgemäßer Winterdienst 
durchgeführt werden kann.

Für die Freihaltung des Lu& raumes 
(Siehe Abbildung) oberhalb und 
neben den Verkehrs! ächen ist 
der Grundstückseigentümer, 
auf welchem der Baum bzw. die 
Sträucher und Hecken stehen, 
verantwortlich. (Grundgrenze = 
Schni' grenze). 

Wir weisen auch darauf hin, dass 
für Folgen nach Unfällen oder für 
Schäden an Fahrzeugen, welche 
auf eine Sichtbeeinträch" gung 
durch herabhängende Äste 
oder Sträucher zurückzuführen 
sind, die jeweiligen 
Grundstückseigentümer zur 
Verantwortung gezogen werden 
können*

Bi' e auch keine! Fahrzeuge! auf!
Umkehrplätzen! und! Gehsteigen!
abstellen. Fahranhänger bzw. 
Fahrzeuge ohne Kennzeichen sind 
nicht auf ö% entlichen Flächen 
abzustellen. Abschleppungen 
können durchgeführt werden.

Christbaumentsorgung

Für die Haushalte der Gemeinde 
St. Georgen besteht die 
Möglichkeit einer kostenlosen!
Christbaumentsorgung.

Abgabestellen:
Bauhof St.Georgen und Infoplatz 
Tolleterau

Abgabetermin:
bis 10. Jänner 2023
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Bürgerservice

Geburten

Mia Rosalie Meisinger
Eltern: 
Isabella und Michael Meisinger
Tolleterau

Jose! na Ha"  nger
Eltern: 
Elisabeth Ha"  nger und Daniel 
Hauseder, Niederweng

Jonas Gütlinger
Eltern: 
Beate Schwertberger und Roman 
Gütlinger, Vierhausen

Ehrungen

85. Geburtstag
Anna Jedinger, Schwabegg
Maria Zehetner, Obersteinbach

Todesfälle

Maria Amerstorfer im 
88. Lebensjahr, Maximilian 

Lea Mathis im 6. Lebensjahr, 
St. Georgen

Hedwig Vormair im 85. Lebensjahr, 
St. Georgen

Personenstandsfälle

Konsulenten! telverleihung

Wir gratulieren unserem 
ehemaligen Gemeinderats-
mitglied und Obmann des 
M ä n n e r g e s a n g s v e r e i n e s 
Grieskirchen/Tolleterau Johann 
Feizlmayr zur Verleihung des 
Konsulenten# tels.

Winterdienst und Streup" icht

Unsere Winterdienstmitarbeiter 
sind von 04:00 bis 22:00 Uhr im 
Winterdiensteinsatz.

Wir ersuchen um Verständnis, 
dass unsere Mitarbeiter bei 
starkem Schneefall nicht überall 
gleichzei# g sein können.

Natürlich ist auch vom 
Verkehrsteilnehmer ein Beitrag 
zur Verkehrssicherheit im Winter 
beizusteuern:

• Das Fahrverhalten muss den 
Straßenverhältnissen angepasst 
werden.
• Das Fahrzeug muss 
wintertauglich ausgesta$ et sein.

Fahrzeuge bi$ e auf privaten 
Flächen abstellen, damit 
Räumfahrzeuge nicht behindert 
werden.

Auf den gesetzlich 
vorgeschriebenen Räum- und 
Streudienst auf Gehsteigen bi$ e 
nicht vergessen. Der Schnee 
darf nicht vom Gehsteig auf die 

Fahrbahn geschaufelt werden. 

Bi$ e um Verständnis, wenn der 
Schneep% ug Ihre Zufahrt wieder 
zuschiebt, es geht manchmal 
leider nicht anders. 

Auf Schneestangen bi$ e 
achtgeben& Sollte es passieren, 
dass eine Schneestange 
umgefahren wird, bi$ e im 
Gemeindeamt melden&

 

 
Montag, 09. J!nner 2023 

um 19:30 Uhr  
im Tennishaus Tolleterau 

 
Dauer: 2 Stunden 

 
Anmeldung im Gemeindeamt St. Georgen bei Grieskirchen  

(Tel. 07248/62463, E-Mail: gemeinde@st-georgen-
grieskirchen.ooe.gv.at) 

 
 

F!r das Tennishaus Tolleterau wird ein "ffentlich 
zug#nglicher Defibrillator angeschafft. Rotkreuzmitglied  
Mag. Alois Griesmayr wird uns einen Einblick in die 
Bedienung und Anwendung eines Defibrillators geben. 

Defibrillator-Kurs 
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Haus der Bildung

Mit 1. Dezember dürfen wir eine 
neue Kollegin an unserer Schule 
willkommen heißen:

Volksschule

Ich heiße 
Marie-Thérèse 
Schmiedleitner, 
bin 41 Jahre alt 
und wohne in 
Kallham. Ich bin 
Mu! er einer 

5-jä hrigen Tochter und glücklich 
verheiratet. 

Als Pä dagogin ist es mir ein 
Anliegen, Kinder in ihrer 
Entwicklung zu unterstü tzen, sie 
fü r Neues zu begeistern und ihnen 
dabei auf Augenhö he zu begegnen. 
Ich freu mich sehr darauf in der 
Volksschule St. Georgen, die eine 
besondere Schule ist, zu beginnen 
und mit den Kindern, Eltern 
und Kolleg:innen zusammen zu 
arbeiten. 

Tag der o! enen Tür in der Krabbelstube
Seit 05. September 2022 steht 
unserer neuen Krabbelstube der 
Chorproberaum im Haus der 
Musik zur Verfügung und konnte 
am Tag der o" enen Tür bestaunt 
werden. 

Fröhlich wurden die neuen 
Spielsachen ausprobiert. Die 
Gäste wurden mit Ka" ee und 
selbstgemachten Mehlspeisen 
verwöhnt. 

Karin Gruber freut sich mit ihrem 
Team mit 10 Kindern zwischen 1,5 
und 3 Jahren arbeiten zu dürfen 
und sie liebevoll begleiten und 
fördern zu können. 

In Planung ist der Zubau an dem 
bestehenden Haus der Bildung, 
dadurch ist die Zukun#  der 
Krabbelstube gesichert. 

Krabbelstubenpädagogin Bianca 
Hangweirer und Leiterin Karin 
Gruber

 Anmeldung und Aufnahmekriterien Kindergarten und Krabbelstube

Anmeldevorgang
Grundsätzlich können die Kinder 
jederzeit bei der Kindergarten-/
Krabbelstubenleitung Karin 
Gruber vorangemeldet werden. 
(Tel.: 07248/62741-15)

Eltern, die ein Kind bis 
31. Jänner für das kommende 
Kindergarten-$Krabbelstubenjahr 
vorangemeldet haben, werden 
zu einem Anmeldegespräch
eingeladen.

Im Kindergarten stehen insgesamt 
38 Plätze für Kinder ab drei Jahren 
und in der Krabbelstube 10 Plätze 
für Kinder ab 1,5 bis 3 Jahren zur 
Verfügung. 

Sind mehr Kinder als freie Plätze 
angemeldet, müssen die Plätze 

nach gewissen Kriterien vergeben 
werden:

· Kindergartenp% ich& ge Kinder 
(ein Jahr vor Schulbeginn) 
werden an erster Stelle gereiht.

· Weiters wird nach Dringlichkeit 
und Alter des Kindes gereiht.

Berufstä& gkeit der Eltern: Beide 
Elternteile müssen berufstä& g, in 
Ausbildung oder arbeitssuchend 
sein. Dies ist bei der Anmeldung 
zu bestä& gen. Die Beendigung 
des Arbeitsverhältnisses 
ist der Kindergarten- und 
K r a b b e l s t u b e n l e i t u n g 
unverzüglich mitzuteilen. Bi! e 
ebenfalls um umgehende 
Mi! eilung, wenn die Mu! er 
ein weiteres Kind erwartet. Mit 
Eintri!  des 
Mu! ersch utzes und damit 

einhergehender Beendigung 
der Berufstä& gkeit ist die 
berufsbezogene Dringlichkeit 
eines Kindergarten- und 
Krabbelstubenplatzes nicht 
mehr gegeben und wird an das 
nächste Kind der Warteliste 
weitergegeben.

Grundsätzlich wechselt ein Kind, 
welches das dri! e Lebensjahr 
vollendet hat, erst zu Beginn 
des nächsten Arbeitsjahres 
(September) von der Krabbelstube 
in den Kindergarten. Steht 
allerdings ein Kind auf der 
Warteliste für die Krabbelstube 
und ist im Kindergarten ein 
Platz frei, so kann das Kind 
bereits während des Jahres 
wechseln. Dies entscheidet das 
Krabbelstubenteam in Absprache 
mit den Eltern.



Gesellscha•  und Vereine Veranstaltungskalender
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Nachstehende Ar! kel wurden von den jeweiligen 
Vereinen und Organisa! onen erfasst.
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26. Nov.
16:00

Adventkranzweihe
Pfarrkirche St. Georgen

06. Dez.
16:00

Nikolausfeier
Pfarrkirche St. Georgen

07. Dez.
17:00

Punschstand FF Tolleterau
Feuerwehrhaus Tolleterau

17. Dez.
16:00

Glühweintre!  Old" merfreunde Tolleterau
Old! mermuseum Maximilian

23. Dez.
18:00

Punschstand FF Old" merverein
Feuerwehrhaus St. Georgen

24. Dez. Friedenslichtak" on der Feuerwehren

24. Dez.
14:30

Kinderme# e
Pfarrkirche St. Georgen

24. Dez.
16:00

Weihnachtssingen Männergesangsverein
Pfarrkirche St. Georgen

24. Dez. Friedenslichtak" on der Feuerwehren

31. Dez.
15:00

Jahresabschlussmesse
Pfarre St. Georgen

05. Jän. Sternsingen

09. Jän.
19:30

De$ brillator-Kurs
Tennishaus Tolleterau

28. Jän.
20:00

Ball FF St. Georgen
Feuerwehrhaus St. Georgen

02. Feb.
19:30

Kerzenweihe
Pfarrkirche St. Georgen

18. Feb. Kinderfasching ÖVP
Veranstaltungsraum St. Georgen

17. März
19:00

Vollversammlung FF St. Georgen
Veranstaltungsraum St. Georgen

18. März Frühjahrskonzert Musikverein
Veranstaltungssaal Tau" irchen/Tr.

24. März Vollversammlung FF Tolleterau
Veranstaltungsraum St. Georgen
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News vom Musikverein

Statement Krabbelgruppe
Eine starke "Verjüngungskur" 
passierte im Musikheim! Im 
August ist die Krabbelgruppe des 
Kindergartens St.Georgen bei uns 
eingezogen und belebt seitdem 
jeden Tag das Haus der Musik. 
Das gemeinsame Zusammenleben 
wurde von der Gemeinde 
und Kindergartenleitung gut 
vorbereitet, wodurch der Betrieb 
seither reibungslos funk# oniert. 
Es freut uns, den Kindern eine 
schöne Unterkun$  bieten zu 
können bei der auch die Präsenz 
von Musik zum Alltag gehört. Wir 
wünschen allen weiterhin eine 
gute Zusammenarbeit und den 
Kindern viel Freude bei uns im 
Haus der Musik!

Kirchenkonzerte
Unsere beiden Kirchenkonzerte 
in St. Georgen und Weißkirchen 
sind Geschichte und wir blicken 
auf zwei sehr erfolgreiche Abende 
zurück. Wir bedanken uns herzlich 
bei den zahlreichen Besuchern 
fürs Kommen und die vielen 
gesammelten Spenden. Für alle 
die es noch nicht wussten: die 
freiwilligen Spenden vom Konzert 
in Weißkirchen werden für die 

Anscha% ung einer neuen Orgel 
verwendet. 

Gleichzei# g war dies nun auch 
das letzte Konzert mit unserem 
Kapellmeister Karl Hundstorfer. 
Karl, wir möchten auch auf diesem 
Weg noch einmal herzlich Danke 
für deine Arbeit und die schöne 
Zeit sagen.

Punschstand
Besuchen Sie auch heuer unsere 
Punschhü& e am Adventmarkt 
in St. Georgen am 19. und 20. 
November. Es gibt wie immer 
hausgemachten Punsch und 
Glühmost, sowie die beliebten 
Bauernkrapfen.

FJK
Unser tradi# onelles 
Frühjahrskonzert ' ndet nächstes 
Jahr am 18. März sta& . Wir 
freuen uns o(  ziell verkünden zu 
dürfen, dass unser Tubist Mar# n 
Brummer die musikalische Leitung 
übernehmen wird. Bi& e diesen 
Termin schon einmal vormerken, 
näheres gibt es dann in der 
nächsten Ausgabe zu lesen geben.

GLÜHWEINTREFF

Samstag 17. Dez. ab 16:00 Uhr

b e i m  O L D T I M E R M U S E U M

OLDTIMERFREUNDE TOLLETERAU
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Der Feuerwehr-Old! merverein 
der FF St.Georgen veranstaltete 
am 15. September 2022 die 
Generalversammlung mit 
anschließender Neuwahl des 
Vorstandes. 

Obmann Roman Gütlinger 
begrüßte 19 Mitglieder und 
Bürgermeister Karl Furthmair als 
Ehrengast. Er berichtete über die 
Tä! gkeiten von der Gründung 
im Jahr 2018 bis jetzt und stellte 
zukün" ige Vorhaben vor. Ein 
„Altes Auto“ benö! gt immer viel 
Zuwendung und so berichtete 
Obmann Stellvertreter Alois 
Dirisamer über die geleisteten 
Reparaturen und bedankte sich bei 
Helmut Roither, der die meisten 
Arbeiten am Dodge durchführte 

und ihn wieder fahrbereit machte. 
Der Kassier Helmut Wiesner 
berichtete über den posi! v 
abgeschlossenen Kassastand.

Die Neuwahl des Vorstandes, 
durchgeführt von Bürgermeister 
Karl Furthmair, bestä! gte den 
Wahlvorschlag des Vorstandes 
eins! mmig.

Alter und neuer Vorstand:

Obmann:   
Gütlinger Roman
Obmann Stv.:   
Dirisamer Alois
Kassenführer:   
Wiesner Helmut
Kassenführer Stv.:  
Fuchshuber Norbert

Schri" führer:   
Wassermair Klaus
Schri" führer Stv.:  
Dallinger Robert

Der Vorstand würde sich über 
den Beitri#  neuer Mitglieder sehr 
freuen. Eine Anmeldung ist bei 
folgenden Vorstandsmitgliedern 
möglich: Roman Gütlinger, Alois 
Dirisamer, Klaus Wassermair und 
Helmut Wiesner

Gelungene Sa• pressak! on der Ortsbauernscha• 

Die Sa" pressak! on war heuer 
wieder ein großer Erfolg. 
Auf Ini! a! ve des Mostlandl 
Hausruck, bei dem die Gemeinde 
St. Georgen Mitglied ist, 
organisierte die Ortsbauernscha"  
wieder diese Ak! on.

Über 1500l pasteurisierter Sa"  
und rund 300l Most wurden an 
diesem Tag beim Bauhof gepresst. 
Mit der mobilen Presse bei uns 

hier in St. Georgen wurden viele 
angeregt, ihr eigenes Obst zu 
verwerten. Bereits von der Früh 
weg wurden ständig Äpfel und 
Birnen angeliefert. Beim Waschen, 
Zerkleinern, Pressen und Abfüllen 
konnte jeder zuschauen. Most 
wurde sofort in mitgebrachte 
Fässer abgefüllt, der naturtrübe, 
ge$ lterte und pasteurisierte 
Sa"  entweder in Flaschen 
oder 5l-Beutel abgefüllt. Auch 

Kurzentschlossene, die untertags 
Obst klaubten, kamen noch dran.

Die Idee, das eigene Obst zu 
verwerten und nicht Sa"  von 
irgendwoher zu kaufen, ist gut 
angekommen. 

Dies ist Ansporn, die Ak! on – 
soferne genug Obst wächst – 
wieder zu organisieren. 

Gesellscha•  & Vereine
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Feuerwehraus! ug

Am Samstag, 8. Oktober, lud die FF 
Tolleterau nach 2-jähriger Pause 
zum Feuerwehraus! ug. Nach der 
obligatorischen Busjause startete 
die kulinarische Genussreise 
bei der Salamietrocknerei 
in Hagenberg/Mühlkreis. 
Anschließend wurden die Krapfen 
nach einer ausführlichen Führung 
in einer Krapfenschleiferei 
in Tragwein verkostet. Nach 
dem Mi" agessen stand 
eine Stad# ührung und eine 
Bummelzugfahrt durch Freistadt 
auf dem Programm. Der 
tradi$ onelle Abschluss fand mit 
einer Jause in Pucking sta" .

Feuerwehrleistungsabzeichen 
„Branddienst“

Zurzeit wird für das 
Leistungsabzeichen „Branddienst“ 
geübt. Für dieses Abzeichen gilt 
es 3 verschiedene Szenarien 
(Heckenbrand, Zimmerbrand und 
Flüssigkeitsbrand) zu beüben. 
Bei der Prüfung wird eines dieser 
Szenarien gezogen, welches in 
einer bes$ mmten Zeitvorgabe 
abgearbeitet werden muss. 
Auch das Au%  nden diverser 
Ausrüstungsgegenstände im 
Fahrzeug, bei verschlossenen 
Türen stellt einen Teil dieser 
Leistungsprüfung dar.

Jugend

Am Samstag, 22. Oktober, fuhr 
die Jugendgruppe ins Aquapulco. 
Nach lus$ gen Stunden im Wasser 
ha" en die Jugendbetreuer einen 
weiteren Programmpunkt für 
diesen Tag geplant. Es stand 

eine DVD Nacht an. Nach dem 
Badespaß wurde zusammen 
gejausnet und anschließend 
ein paar Spiele gespielt und 
gemeinsam ein Film angesehen. 
Am nächsten Morgen wurde noch 
gemeinsam gefrühstückt.

Friedenslicht
Um Besinnlichkeit zu erwecken 
wird das Friedenslicht aus 
Bethlehem als Symbol des 
Friedens am Vormi" ag des 24. 
Dezember von der Jugendgruppe 
in unserem Einsatzgebiet 
überbracht.

Punschstand
Am Samstag, 7. Dezember ist es 
wieder soweit,  unser Punschstand 
& ndet wieder vorm FF Haus 
Tolleterau sta" . 
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UTC Sparkasse St. Georgen-Tolleterau
Der UTC Sparkasse St.Georgen-
Tolleteau nahm im Jahr 2022 mit 
der Herrenmannscha!  + 45 am 
Meisterscha! sbetrieb in der 1. 
Klasse teil.
Mit 3 Siegen, 2 Unentschieden 
und 2 Niederlagen erreichten wir 
den 3. Platz. Meister wurde die
Mannscha!  von Obernberg 
am Inn. Unser Ziel ist es uns 
im kommenden Jahr weiter zu 
verbessern.
Einige unserer Spieler verstärken 
den ÖTB ATV Gallspach im 
Meisterscha! sbetrieb.

In den Sommermonaten 
führten wir unsere interne 
Vereinsmeisterscha!  durch. Dabei 
waren bei Herren Weiß Dietmar 
und bei den Frauen Lindenbauer 
Nina die erfolgreichsten Spieler 
dieser Vereinsmeisterscha! en.

Hier die Ergebnisse:

Jugend-weiblich:
1. Lindenbauer Emma
2. Lindenbauer Julia
3. Brauneis Laini
4. Stadler Helena

Jugend-männlich:
1. Weiß Jonas
2. Ho" nger Valen# n
3. Brauneis Tristan – Griesmayr 
Jonas

Mixed-Jugend:
1. Lindenbauer Jana – Pfeifer 
Moritz
2. Lindenbauer Julia – Weiß Jonas

Herren-Einzel:
1. Weiß Dietmar
2. Brauneis Alfred
3. Griesmayr Alois – Märzendorfer 
Alfred

Damen-Einzel:
1. Lindenbauer Nina
2. Mörtenhuber Doris
3. Weiß Nina
4. Lindenbauer Pia

Herren-Doppel:
1. Malzer Thomas – Weiß Dietmar
2. Brauneis Alfred - Hinterleitner 
Ludwig

Damen-Doppel:
1. Lindenbauer Pia – Mörtenhuber 
Doris
2. Brauneis Lilli – Zunghammer Ulli

Mixed-Doppel:
1. Lindenbauer Nina – Weiß 
Dietmar
2. Malzer Thomas – Stadler A.

Geehrt wurden im Rahmen der 
Siegerehrung für langjährige 
Tä# gkeit im Verein des UTC 
St.Georgen-Tolleterau folgende 
Personen: Furthmair Margarethe, 
Kaltenbacher Gerlinde, Bgm. 
Furthmair Karl, Napetschnig Lui

Ein Kindertenniskurs fand im 
Sommer sta$ .

Ganz in den Mi$ elpunkt stellen 
wir das „Sportliche Miteinander“ 
und die Freude der gelben
Filzkugel nachzujagen.

Für etwaige Fragen wenden Sie 
sich an:
Obmann: Märzendorfer Alfred
0664/5968730
Obmann-Stv.: Mag. Griesmayr 
Alois 0650/9996669
Kassier: Lindenbauer Nina  
0664/1590225
Schri! führer: Mörtenhuber Doris 
0664/5101316
Haus- u. Platzwart: Brauneis Alfred 
0676/6554560
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Aktuelles aus der Feuerwehr-
Jugendgruppe

Es geht wieder los
Nach der Sommerpause starteten 
wir Ende September mit der 
Jugendfeuerwehr. Gleich zu Beginn 
erstellten wir uns gemeinsam 
einen Jahresplan mit all unseren 
Zielen und Wünschen. 

Ausbildungsvormi! ag
Am Samstag, 22. Oktober, stand 
die heurige Übung unter dem 
Mo! o „Innenangri" , Re! en 
und Löschen“ an. Angefangen 
mit dem Zielspritzen, über das 
Löschen eines Feuers mit einem 

Feuerlöscher, bis hin zum Re! en 
von verunfallten Personen in 
einem verrauchten Raum. Zu 
Mi! ag gab es dann noch eine 
kleine Stärkung in Form eines 
Toasts.

Adventmarkt
Beim diesjährigen Adventmarkt 
vom 19. bis 20. November wird 
unsere Jugendgruppe einen Stand 
mit Kakao, Wa" eln und Misteln 
betreiben. Wir freuen uns auf 
euren Besuch.

Friedenslicht
Die Feuerwehrjugend bringt am 
Samstagvormi! ag, 24. Dezember 
2022, das Licht aus Bethlehem in 
eure Haushalte.

Aktuelles aus dem ak" ven 
Feuerwehrdienst

Übung
Am 3. November wurden wir 
von der FF Ho# irchen zu einer 
Technischen Übung eingeladen. 
Beim Eintre" en am Übungsort 
fanden wir einen simulierten 
Verkehrsunfall mit drei 
beteiligten Fahrzeugen und zwei 
eingeklemmten Personen vor. Wir 
ha! en alle Hände voll zu tun um 
eine Sta$ s$ n aus der misslichen 
Lage zu befreien. Die zweite Person 
wurde durch die FF Ruhringsdorf 
befreit. Die FF Ho# irchen und das 
Rote Kreuz unterstützten bei der 
Personenre! ung.

Grundausbildung
Sehr herzliche Gratula$ on an Paul 
Ablinger und Simon Angermayr für 
den vorzüglichen Abschluss der 
Grundausbildung welche am 14. 

und 15. Oktober in Grieskirchen 
seitens des Bezirkskommandos 
durchgeführt wurde. Die drei 
weiteren Kandidaten werden 
ihren Abschluss Mi! e November 
absolvieren. Wir wünschen ihnen 
dabei viel Erfolg. 

Aus# ug
Der diesjährige 2-Tages-Aus% ug 
von 17. bis 18. September führte 
uns nach Zell am See. Am 1. Tag 
fuhren wir aufs Kitzsteinhorn. Die 
dort vorgefundene Schneelage 
überraschte uns und nutzten 
die Gelegenheit für eine 

kleine Schneeballschlacht. 

Weiter ging es in die 
Na$ onalparkwelten, wo wir das 
Museum in Mi! ersill besuchten. 
Am 2. Tag besich$ gten wir das 
Fahrzeugmuseum in Kaprun und 
machten bei der „Schmi! en 
Schi" fahrt Zell am See“ eine kleine 
Runde auf dem See.

Herzlichen Dank
Das Jahr neigt sich dem Ende 
zu und so möchten wir uns 
für eure Unterstützung sehr 

herzlich bedanken und wünschen 
ein schönes und besinnliches 
Weihnachtsfest.
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Imkerverein Grieskirchen
Honig, das goldene Lebensmi! el

Honig ist ein besonders wertvolles 
Lebensmi! el: Neben dem 
einzigar" gen Geschmack ist er 
auch gesundheitsfördernd. Er 
enthält Vitamine, Mineralsto# e 
und Spurenelemente wie Kalium, 
Natrium, Eisen und Magnesium, 
die sich posi" v auf die Gesundheit 
auswirken. Außerdem enthält 
er keimtötende Enzyme, die 
desin$ zierend wirken. Bei Halsweh 
und Husten täglich einen Lö# el 
Honig essen, im Tee oder in einem 

Glas Wasser zu sich nehmen. 
Achtung: Honig darf nicht über 40 
°C erwärmt werden, sonst werden 
die wertvollen Enzyme zerstört. 

Honig ist nicht gleich Honig"
Jeder Honig schmeckt anders – 
besonders, wenn er zu 100% aus 
der Natur kommt. Bei der Auswahl 
im Supermarktregal sehen wir 
starke Preisunterschiede: Von 
3,90 bis 9,90 Euro reicht die 
Preisspanne für das halbe Kilo. 

Bis heute gilt: Menschen können 
keinen Honig erzeugen, dafür 

Honigverkostung beim Tag der 
Vereine am 24.9.2022

braucht es die Bienen. Die Bienen 
brauchen wiederum die Imker. 
Und Imker haben Ausgaben, z.B. 
für die Erneuerung der Bienen-
Kisten. Das wertvolle Lebensmi! el 
Honig hat daher seinen Preis. 
Honig aus der Region, im Idealfall 
vom Imker aus der Nähe, darf 
auch etwas kosten.

Wie wäre es mit einem Glas Honig 
als Weihnachtsgeschenk? Der 
Imkerverein Grieskirchen wird 
beim Adventdorf zur Verfügung 
stehen&

Die Imker Helga Kaltenböck, 
Herbert Jodlbauer und Aloisia 
Maurer beim Tag der Vereine in 
Grieskirchen am 24.09.2022

Kerzendrehen beim Tag der 
Vereine

Sensa# oneller LM-Titel an den PSV Wels/Tolleterau
Dieses Geburtstagsgeschenk kann 
man sich nicht kaufen.

Die dri! e und letzte Runde der 
Mannscha' s-LM 2022 wurde 
am 1. Oktober 2022 auf der 
Petanque-Anlage des  PSV Linz, 
ASKÖ-Bewegungscenter in Urfahr, 
ausgespielt. 

Nach Platz vier in der 
Zwischentabelle, spielte die Mann- 
und Frauenscha'  des PSV Wels/
Tolleterau gegen PSB Salzburg und 
SVHP Haslach groß auf und sicherte 
sich mit 8 Punkten (4 Siege und 1 
Niederlage) völlig überraschend 
den Landesmeister" tel vor PSV 
Freistadt und USF St. Florian. 

Dem Siegerteam mit Brigi! e 
HUEMER, Susi BERGHAMMER, 
Franz HÖFTBERGER, Mar" n 
SEEMANN, Andreas SCHWENTNER 
und Michael HAGER gelang dieser 
Erfolg genau am Geburtstag des 
Obmannes Michael HAGER. Dem 
zu Folge gab es doppelten Grund 

zu feiern.

Große Freude beim Obmann: 
„O# ensichtlich haben sich 
meine Mitspieler/Innen heute 
besonders ins Zeug  gelegt um 
mich mit diesem „unbezahlbaren“ 
Geschenk zu überraschen.“

Gesellscha•  & Vereine



15

Bürgerservice

Rich !ge!Abfallentsorgung

· Spätestens! um! 06:00! Uhr am 
jeweiligen Abholtag bereitstellen

· Nicht!mit!Nachdruck vollstopfen!
–!kann zu Teilentleerung führen

· In Verbindung mit Feiertagen 
oder aus sons! gen Gründen 
(LKW-Ausfall, Krankheit, ...) kann 
sich die Abfuhr! verschieben - 
bi" e Mülltonne stehen lassen#

· Im Winter bi" e keinen! nassen!
Abfall einfüllen – kann zu 
Teilentleerung führen

· Bi" e die Straßen von 
herunterhängen! Ästen!
freihalten"

Mülltonne!

· Rechtzei! g, mit dem Au$ leber 
nach vorne zur Abfuhr 
bereitstellen

Papiertonne!

· Gri#!!und!Räder!zur!Hausmauer, 
Deckelö#!nung! zur! Straße; 
Fahrer steigt nicht aus, sondern 
hebt diese mit dem Kran hoch

· Wenn möglich, mit Nachbarn 
paarweise (immer zwei und 

zwei direkt ohne Abstand) 
zusammenstellen, damit der 
Fahrer gleich zwei auf einmal mit 
dem Kran hochheben kann

· Nicht! hinter oder unter!
größeren! Hindernissen, wie 
parkenden Autos, Bäumen, 
Verkehrsschildern, Dächer... 
stellen

· Stehen die Altpapiertonnen 
falsch, werden sie NICHT entleert

Biotonne

· Sauber! trennen" Keine 
Fremdsto% e, Kunststo% e, 
Problemsto% e, etc. 

· Bei verdorbenen Lebensmi" eln 
die Verpackung vorher en& ernen.

Gegen Gerüche und Insekten:

· Trocken und kühl lagern#
· Z e i t u n g s p a p i e r , 

Papiereinstecksack verwenden
· Keine ' üssigen Abfälle (z.B: 

Suppe, Saucen) in die Biotonne 
geben

· P a p i e r t a s c h e n t ü c h e r , 
Papierservie" en, Küchenrolle, 

Sägespäne mitentsorgen – 
reguliert die Feuch! gkeit

· Verschlossen halten
· Möglichst locker befüllen

Dem Fes& rieren vorbeugen:

· Bei etwa –5° C kann der Inhalt 
einfrieren

· Möglichst trockene Abfälle
· An fros& reien Ort stellen
· Füllen Sie in Frostzeiten kein 

Laub ein

Gelber!Sack

· Eine Rolle pro Haushalt pro Jahr
· Bei Wind festbinden oder 

beschweren

Grün-! und!
Sträucherschni$!entsorgung

· Anlieferung an den Hof 
Schlüßlberg, Brandhof 1

· Bei Anlieferung im Büro melden
· Pro Haushalt 5 m³ kostenlos; 

weitere Anlieferungen werden in 
Rechnung gestellt

Abfallbehälter
Restmülltonne
 90l einmalig Euro 26,40
 pro Abfuhr Euro 09,57

Restmüllsack
 60l  Euro 06,38

Restmüllsack kann für 
die Entleerung neben die 
Restmülltonne gestellt werden. 
Für unter 3 jährige Kinder und 
p' egebedür* ige Kinder werden 
jährlich 6 gra! s Müllsäcke 
ausgegeben.

Biotonne!
 120l  Euro 26,40
 240l  Euro 36,00

Biotonneneinstecksack
 120l  Euro 00,78
 240l  Euro 01,32

Biotonneneinstecksack kann in 
die Biotonne gegeben werden 
bzw. für die Entleerung neben die 
Biotonne gestellt werden.

Bioabfallvorsor !ergefäß
 10l  Euro 04,80

Biotragetasche
 8l  Euro 00,30

Tragetasche kann in das 
Vorsor! ergefäß eingesetzt 
werden.

Papiertonne
 240l  Euro 00,00

Gelber!Sack
 1 Rolle  Euro 00,00



Mo. 16. Januar 2023 Mo. 05. Juni 2023 Mo. 23. Oktober 2023
Mo. 13. Februar 2023 Mo. 03. Juli 2023 Mo. 20. November 2023
Mo. 13. M!rz 2023 Mo. 31. Juli 2023 Mo. 18. Dezember 2023
Do. 06. April 2023 Mo. 28. August 2023
Mo. 08. Mai 2023 Mo. 25. September 2023

Biotonne (alle 2 oder 4 Wochen)

Do. 05. J!nner 2023 Do. 25. Mai 2023 Do. 31. August 2023
Do. 02. Februar 2023 Sa. 10. Juni 2023 Do. 14. September 2023
Do. 02. M!rz 2023 Do. 22. Juni 2023 Do. 28. September 2023
Do. 30. M!rz 2023 Do. 06. Juli 2023 Do. 12. Oktober 2023
Do. 13. April 2023 Do. 20. Juli 2023 Sa. 28. Oktober 2023
Do. 27. April 2023 Do. 03. August 2023 Do. 09. November 2023
Do. 11. Mai 2023 Do. 17. August 2023 Do. 07. Dezember 2023

Gelber Sack (alle 6 Wochen)

Do. 09. Februar 2023 Do. 15. Juni 2023 Do. 19. Oktober 2023
Do. 23. M!rz 2023 Do. 27. Juli 2023 Do. 30. November 2023
Fr. 05. Mai 2023 Do. 07. September 2023

Papiertonne (alle 8 Wochen)

Di. 17. J!nner 2023 Di. 04. Juli 2023 Di. 19. Dezember 2023
Di. 14. M!rz 2023 Di. 29. August 2023
Di. 09. Mai 2023 Di. 23. Oktober 2023

M!lltonne  (alle 4 Wochen)

Abfallabholplan 2023
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